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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSV Gerabronn III : SV Elpersheim II 
Samstag, 27.01.2024, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Gerabronn III – 9:4 Heimerfolg

Am 8. Spieltag der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TSV Gerabronn III am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom SV Elpersheim II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Weinmann, Steck und
Winkelmann, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Manuel Kutsch, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Elpersheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Wolfarth / Welz kamen Weinmann / Kutsch nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fast verloren schien derweil
das Spiel von Steck / Winkelmann gegen Eichhorn / Stirnkorb, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatten Steck / Winkelmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Klesatschke / Tietz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fuchs / Bayer.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte wenig später indes Andreas Steck beim 11:3, 11:
3, 11:2 mit Erwin Wolfarth. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jens Weinmann den Gastspieler Jürgen
Eichhorn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Manfred Winkelmann gewann im Anschluss sein Spiel gegen Josef Fuchs sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:9, 14:12. Enttäuscht über seine 2:
3-Niederlage gegen Thorben Stirnkorb war im Anschluss wiederum Manuel Kutsch, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen
Zähler für das Team verpasste Oliver Klesatschke bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Michael Welz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Antje Tietz, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Tanja Bayer verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Andreas Steck kam mit der Spielweise von Jürgen Eichhorn am Tisch hingegen gut
zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Seit Beginn der Serie hat
Eichhorn damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Das Einzel zwischen
Jens Weinmann und Erwin Wolfarth endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weinmann
zu Ende ging. Manfred Winkelmann gelang es, Thorben Stirnkorb im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 11:1 (Winkelmann) und 3:1 (Stirnkorb). Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Josef Fuchs zeigte Manuel Kutsch seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gerabronn III nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf,
während der SV Elpersheim II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen die TTF
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Laudenbach II ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gerabronn III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen den TV Niederstetten.

 Statistik:
 TSV Gerabronn III

Doppel: Weinmann / Kutsch 1:0, Steck / Winkelmann 1:0, Klesatschke / Tietz 0:1 
Einzel: A. Steck 2:0, J. Weinmann 2:0, M. Winkelmann 2:0, M. Kutsch 1:1, O. Klesatschke 0:1, A.
Tietz 0:1 

 SV Elpersheim II
Doppel: Eichhorn / Stirnkorb 0:1, Wolfarth / Welz 0:1, Fuchs / Bayer 1:0 
Einzel: J. Eichhorn 0:2, E. Wolfarth 0:2, T. Stirnkorb 1:1, J. Fuchs 0:2, T. Bayer 1:0, M. Welz 1:0


